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Bist du auch lesekalisch*?
Ein interkommunales, vom Land gefördertes Projekt der Stadtbüchereien 

Ennepetal, Hattingen, Sprockhövel und Witten

zur frühkindlichen Förderung der Lesemotivation

Die Stadtbücherei Hattingen macht mit bei dem vom Land geförderten Projekt

„Bist du auch lesekalisch“.

Das Projekt geht davon aus, dass analog der musikalischen Früherziehung die Förderung der Lese- und Medienkompetenz der Kinder so früh wie möglich beginnen sollte.

Schon im Vorschulalter werden die Bausteine für den späteren Wissensdurst und den Betätigungsdrang jedes Kindes gelegt.

Je früher wir Kinder für das Lesen begeistern, um so leichter wird es ihnen fallen, sich in unserer komplexen Welt zurecht zu finden.

Indem sich ein Kind den Geschichten hingibt, erschafft es sich die Welt nach eigenen Regeln und Bildern neu. 

Bilder erschließen neue Lebenswelten und lehren Kinder geistige Selbstständigkeit. Früh tauchen sie ein in ein System von Symbolen und Zeichen und schulen Kreativität und Fantasie.

Die Lernphase, in der die Lesekompetenz erworben wird, ist kurz: 

die ersten 4 bis 8 Lebensjahre sind für die Sprachkompetenz die wichtigsten 

die Leselust muss sich spätestens bis zur Pubertät entwickelt haben.

Wie notwendig der Förderbedarf ist, zeigt nicht zuletzt die PISA-Studie.

So belegte Deutschland in der Lesekompetenz (gemeint im Sinne der Studie ist das selbstständige Umgehen mit Texten, das Textverstehen und –interpretieren sowie das Lesen aus Texten) den 21. Platz von 31 Nationen.

22,7 Prozent der deutschen 15jährigen lagen in Kompetenzstufe I und darunter, d.h. in einem Bereich, der eine berufliche Ausbildung unmöglich macht.

Zum Auftakt des Projekts „Bist du auch lesekalisch“ lädt die Stadtbücherei ca.100 Kinder, die in diesem Jahr eingeschult werden ein zur Veranstaltung:

„Die Teppichpiloten“

mit dem renommierten Mülheimer Kindertheater 

„WODO – Puppenspiel“
am Mittwoch, 14. Juli 2004 um 10 Uhr
in das Stadtmuseum Hattingen in Blankenstein, Marktplatz 1 – 3.

Die Veranstaltung „Die Teppichpiloten“ beginnt mit einer halbstündigen Lesung aus dem gleichnamigen Kinderbuch von Knister. Dazu werden Bilder mit dem Tageslichtprojektor gezeigt und mit passenden Kinderliedern zum Mitsingen abgerundet.

Nach einer kurzen Pause folgt das  Puppentheater zum Buch (ca. 50 Min.). 

Erzählt wird die Geschichte von Jakob, dessen Opa Museumswärter ist. Jakob findet das Museum so interessant, dass er sich zum Geburtstag sogar eine Übernachtung dort wünscht. Als Jakob in der Nacht im Museum einen fliegenden Teppich entdeckt und ihn mit Opa ausprobiert, wird es richtig spannend. Der schwer lenkbare Teppich bringt sie in den Orient. Sie müssen im Garten des Sultans notlanden, wo Jakob entwischt und der Opa von den Palastwachen festgenommen wird. Bis Jakob schließlich wieder wohlbehalten im Museum zurück ist, muss er noch einige spannende Abenteuer bestehen.

Als zweite Aktion vor den Sommerferien startet die Stadtbücherei einen Aufruf an alle Eltern der Schulanfänger/innen

Ab in die Tüte!

Was soll ich meinem Kind noch mit in die Schultüte packen? 

Diese Frage stellen sich alljährlich Eltern zukünftiger Erstklässler.

Ein Tipp aus der Stadtbücherei Hattingen:

                  einen Leseausweis für Schulanfänger.

Der Leseausweis als eine schöne und nützliche Alternative zu Süßigkeiten und Spielzeugen! Mit ihm können die Kinder alle Medien der Kinderbücherei, egal ob Bücher, Kassetten, Spiele, CD-Roms oder CDs kostenlos ausleihen.

Interessierte Eltern bringen einfach ihren Personalausweis mit in die Bücherei und füllen ein Anmeldeformular für ihr Kind aus.

Der Ausweis kann dann sofort mitgenommen werden und das Kind kann ein Jahr lang kostenlos damit ausleihen. 

Stadtbücherei Hattingen


Bredenscheider Straße 8


45525 Hattingen





*wurde als Wortmarke der Stadtbibliothek Mönchengladbach gesichert und soll durch die Assoziation mit „lexikalisch“ auf die Bedeutung der Lesefertigkeit als zentraler Kulturtechnik hinweisen. In Verbindung mit Früherziehung erinnert es an die Programme „musikalische Früherziehung“ der Musikschulen. Der Begriff umfasst auch Kompetenzen wie Text- und Sinnverständnis, sprachliche Abstraktionsfähigkeit, Lesefreude, Vertrautheit mit Büchern, die Fähigkeit, sich schriftlich auszudrücken und Medienkompetenz.
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